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Eine Entwicklung, viele Applikationen

Basisentwicklung

LKWsLKWs

Applikationen

BusseBusse SchienenfahrzeugeSchienenfahrzeuge SonderfahrzeugeSonderfahrzeuge

Applikationsdaten



6. Vector Congress 2008-10-07TE  3 ©
 C

op
yr

ig
ht

 Z
F 

Fr
ie

dr
ic

hs
ha

fe
n 

AG

Problem, Strategie und Lösung

Anforderung
• Ablösung eines veralteten ZF-Systemes

Strategie
• keine Eigenentwicklung, Partnerschaft 

mit kompetenten Toolhersteller

Maximales Ergebnis durch EntwicklungspartnerschaftMaximales Ergebnis durch Entwicklungspartnerschaft

Lösung
• Leistungsfähiges System zur Erstellung 

und Verwaltung von Applikationsdaten 
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Basisanforderungen an das neue System

Leistungsfähige Funktionalität

Offene Schnittstellen für spezifische Plug- 
In-Funktionalität. Modulares Gesamtsystem

Verbesserung der Qualität und 
Vereinheitlichung des Applikations- 
prozesses

Konzernweit einheitliches System

Unterstützung von verteilten Applikationen 
mit skalierbaren Zugriffsrechten

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://cdl.niedersachsen.de/blob/images/C12459266_L20.jpg&imgrefurl=http://www.tierseucheninfo.niedersachsen.de/master/C12461788_N12461666_L20_D0_I1535820&h=200&w=200&sz=5&hl=de&start=8&tbnid=nUT5o2qSyn7HCM:&tbnh=104&tbnw=104&prev=/images%3Fq%3Dschnittstelle%26gbv%3D2%26svnum%3D10%26hl%3Dde
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.nothing.ch/store/images/00159.jpg&imgrefurl=http://www.nothing.ch/works/brands/55&h=355&w=553&sz=51&hl=de&start=3&tbnid=EfYDzK97eB_GXM:&tbnh=85&tbnw=133&prev=/images%3Fq%3Dpuzzle%26gbv%3D2%26svnum%3D10%26hl%3Dde
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Einordnung in den ZF-Prozess

Software
+ Parameter

Software
+ Parameter

ApplikationApplikation

eASEE.CDMeASEE.CDM

Software
+ Parameter
+ Dokumentation

Software
+ Parameter
+ Dokumentation

SerieSerie

AXALANT
(PDM)

AXALANT
(PDM)

SAP
Stückliste
SAP

Stückliste

SoftwareSoftware

EntwicklungEntwicklung

Konfigurations-
management

Konfigurations-
management

Software
+ Parameter
+ Dokumentation
+ Steuergerät

Software
+ Parameter
+ Dokumentation
+ Steuergerät

FertigungFertigung

EOL-
Programmier-

station

EOL-
Programmier-

station
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ZF-Entwicklungsprozess

Gesamt-
Anforderungsermittlung

Gesamt-
Anforderungsermittlung

System-
Anforderungsanalyse

System-
Anforderungsanalyse

System-
Architekturdesign

System-
Architekturdesign

Teilsystem-
Anforderungsanalyse

Teilsystem-
Anforderungsanalyse

Teilsystem-
Design

Teilsystem-
Design

Teilsystem-
Erstellung

Teilsystem-
Erstellung

Teilsystemintegration 
und Integrationstest

Teilsystemintegration 
und Integrationstest

Teilsystem-
Test

Teilsystem-
Test

Systemintegration
und Integrationstest
Systemintegration

und Integrationstest

System-
Test

System-
Test

System-
Abnahme
System-

Abnahme

Abstimmung
Daten

Abstimmung
Daten

Projekt-
Management

Problemt-
Management

Änderungs-
Management

Konfigurations-
Management

Qualitäts-
Sicherung

Lieferanten-
Überwachung

Risiko-
Management

Wiederverwendungs-
Strategie (Reuse)

Produkt-
Freigabe

Qualitäts-
Management
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Anforderungsmanagement

Applikationsdaten
erstellen und testen
Applikationsdaten

erstellen und testen

SW für Fahrzeug-
varianten anfordern
SW für Fahrzeug-

varianten anfordern
SW für Fahrzeug-

varianten ausliefern
SW für Fahrzeug-

varianten ausliefern

Prüfstand / Fahrzeug

„Abstimmung Daten“

Anforderung

Einheitlicher Prozess gestützt auf einheitlichem 
Applikationsdatenverwaltungssystem

Anforderung

Einheitlicher Prozess gestützt auf einheitlichem 
Applikationsdatenverwaltungssystem

Realisierung

Definition der ZF-Anforderungen 
Entwicklungspartnerschaft mit Vector 
Einsatz von eASEE.CDM

Realisierung

Definition der ZF-Anforderungen 
Entwicklungspartnerschaft mit Vector 
Einsatz von eASEE.CDM
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Anforderungen an die 
Applikationsdatenverwaltung

Zunahme der applizierbaren Datenfeldparameter erfordert
• Strukturierung der Parameter in Komponenten
• Abbildbarkeit von Applikationsregeln
• Dokumentation der Applikation

kürzere Entwicklungszeiten, höhere Qualität erfordern
• automatisierte Prüfungen
• automatisierte Erstellung der Industriealisierungssoftware

verteilte Applikationen erfordern
• eindeutige Labelverantwortung
• datenbankgestützte Ablage der Komponenten
• Stati und Freigabemöglichkeiten

Zunahme der Fahrzeugvarianten erfordert
• Reuse der Applikationskomponenten
• Nachvollziehbarkeit der Komponentenverwendung
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Anforderungsmanagement

Applikationsdaten
erstellen und testen
Applikationsdaten

erstellen und testen

SW für Fahrzeug-
varianten anfordern
SW für Fahrzeug-

varianten anfordern
SW für Fahrzeug-

varianten ausliefern
SW für Fahrzeug-

varianten ausliefern

Prüfstand / Fahrzeug

Au
to

m
at

isi
er

un
gStrukturierung

eASEE.CDM

Teilprozess „Abstimmung Daten“

Komponenten-
aufteilung festlegen

Komponenten-
aufteilung festlegen

Fahrzeugvarianten
festlegen

Fahrzeugvarianten
festlegen

Labelverantwortung
prüfen

Labelverantwortung
prüfen

globale Applikations-
regeln festlegen

globale Applikations-
regeln festlegen

Varianten festschreiben
und dokumentieren

Varianten festschreiben
und dokumentieren

Applikationsregeln
prüfen

Applikationsregeln
prüfen

Komponenten-
zuordnung festlegen

Komponenten-
zuordnung festlegen

Komponenten-
zuordnung prüfen
Komponenten-

zuordnung prüfen
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Effizienzsteigerung / Prozesssicherheit

Reduktion des Aufwandes um bis zu 80 % bei gleichzeitiger 
Steigerung der Prozesssicherheit

Auslieferung nach Datenfreeze von 5 Tagen auf 1 Tag 
reduziert
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Zusammenfassung / Appell

Zusammenfassung
Applikationsdatenverwaltung eASEE.CDM in allen ZF-
Bereichen eingeführt

Steigerung der Effizienz und Qualität durch Strukturierung und 
Automatisierung

Appell
Verbesserung eASEE.CDM-GUI (z.B. Reduzierung der 
Komplexität durch spezifische FrontEnds, ..)

Verbesserung der Schnittstelle für verteilte Applikationen bei 
firmenübergreifender Zusammenarbeit



Helmut Bentele, Rainer Röhrle
ZF Friedrichshafen AG

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Antriebs- und Fahrwerktechnik
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